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Zips, da dessen S. caespitosus mit jenem identisch ist. Tilia mori-

folia Simk. zieht Vortragender zu T. ulmifolia Scop. Schliesslich

besprach er das Werk von Sagorski und Schneider „Flora

Carpatorum centialium", welches ungarisch erseits noch wenig be-

sprochen wurde. Bei dieser Gelegenheit zeigte er, dass Leontodon

clavatus Sag. et Schneid, nichts anderes als Leontodon medius

(Host) ist. — Ein von Prof. Julius Römer im Passe von Tölgyes

gesammelter Astragalus, den Vortr. für neu hält und vorläufig A. Roe-
meri Simk. nennt, wird vorgezeigt. — Josef Fekete zeigte den An-
wesenden einen fruchttragenden Pandanus silvestris Eumph. vor.

2. Fachconferenz am 7. Jänner 1892. V. v. Borbäs
sprach über einige Fragen „aus der Organographie der Linden", so

über die Beziehungen zwischen dem Abfallen von Blattbildungen

und der Ausbildung der luflorescenzen und Früchte, über die Anlage

der luflorescenzen u. a. — A. v. Degen besprach die Mittel zur

Conservirung der Herbarien und hob als das beste und bewährteste

die Behandlung mit Schwefelkohlenstoff hervor. — K. Alföld-Flatt
besprach Dkksonia Bnrometz Link, dessen Stämme bekanntlich das

„Skytische Schaf darstellen, — M. Staub zeigte einen Stahlstich

vor, dessen Ursprung leider unbekannt ist und der eine Dattelpalme

darstellt, deren Stamm in einer geringen Höhe über dem Boden in

7 Zweige getheilt erscheint. — A. M. Dietz sprach schliesslich

über Q-ihellina cerealis Pass., deren Vorkommen im vergangenen

Jahre in Ungarn constatirt wurde und die auch bereits in Weizen-
feldern schädlich auftrat. Magocsy-Dietz.

Die Soci^tö botanique de France veranstaltet in der

zweiten Hälfte des April 1. J. eine ausserordentliche Versammlung
in Biskra (Algier).

Botanische Sammlungen, Museen, Institute etc.

Von dem Exsiccatenwerke A. Kerner „Flora exsiccata Austro-

Hungarica" sind soeben wieder 2 Centurien (XXI. und XXH.) zur

Ausgabe gelangt. Dieselben enthalten grössere Artenserien der Gat-

tungen Astragalus, Medicago (bearb. von Eechinger), Labumum,
Rhamnus, Acer (bearb. von H. Braun), Draha (bearb. von Dörfler),

Roripa (bearb. von Rechinger), Bupleurum (bearb. von Wett-
stein), Pedicularis, Galeopsis (bearb. von Wettstein), Thymus
(bearb. von H. Braun), Mentha (bearb. von H. Braun), Gentiana

(bearb. von Wettstein). Von neuen Arten, besonderen Seltenheiten

oder ausführlicher besprochenen Arten sind hervorzuheben: Ilcdy-

sarum eaaltatum Kern., Alchimilla Anisiaca Wettst. (ex äff. alpinae),

Althaea micrantha Wiesb., Draha Fladnizensis Wulf,, D. Lappo-

nica DC, Roripa armoracioides Tausch, Bupleurum Odontites L.,

Pedicularis sumana Spreng., Symphytum Ullepitschii Wettst. (cor-
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datum><^ tuberosum), Pulmonaria Kerneri Wettst., Galeopsis Mur-
riana Borb. et Wettst. {Tetrahit X speciosa), G. bifida Böen,,

G. Pernhoferi Wettst. (bifidaX speciosa)^ Thymus Istriacus (H. Br.),

Thymus polytrichus A. Kern., Th. macrophyllus Eeichb., Lycopus

mollis Kern., Mentha pyrifolia H. Br., M. Juranyiana Borb., M. ob-

longifrons Borb., Gentiana biloba DC. {luteaX punctata), G. caly-

cina (Koch), G. Carpatica Wettst., G. praecox Kern., G. Norica

A. et J. Kern, (ex äff. obtusifoliae), G. Amarella L., G. axillaris

ßcbb. — In den Berichten über die Flora der einzelnen Kron-

länder wird auf das Werk specieller ziiriickgekommen werden.

Von dem durch Herrn C. Keck in Aistersheim (Oberöster-

reich) herausgegebenen Herbarium normale (früher von F. Schultz

geführt) erschien eben die 28. Centurie mit einer grossen Anzahl

interessanter und werthvoller Pflanzen. . Es seien u. a. erwähnt:

Anemone hybrida Keil., Ranunculus Lapponicus L., Delphiniuyn

Hispanicum Willk., Nasturtium Boissieri Coss., Alyssum Styriacum

Jord. et Fourr., Viola caninaX Riviniana, Gypsophila Hispanica

Willk., Ttlia cordata var. asymmetra Borb., T. Juranyiana var. eu-

dimidiata Smk., Bubus Menyhazensis Simk, {discolorXsulcatus),

Potentilla graimnopetala Mor., Lonicera alpigena var. glandulifera

Freyn, Leucanthemum Zaivadskii Herb., Mulgedium Pancicii Vis.,

JEuphrasia capitulata Towns., Salix phylicifoliaX nigricans Wimm,,
Potamogeton borealis Tis., Aspidium angulare Kit. u. a. Der Preis

der Centurie beträgt 12 fl.

Prof. Hieronymus und Dr. Pax geben unter dem Titel

„Herbarium cecidiologicum" eine Sammlung von Zoocecidien heraus.

Lieferung 1 mit 50 Nummern liegt bereits vor, Lieferung 2 folgt

demnächst. Preis per Lieferung M. 10*50, Bestellungen bei Prof.

Hieronymus, Breslau, Neue Gasse 13a.

Preisausschreibungen.

Die Pariser Akademie der Wissenschaften hat in

ihrer Sitzung vom 21. December 1891 u. A. folgende Preise aus-

geschrieben: Prix Barbier: Für eine werthvolle Entdeckung in der

Botanik (2000 Fr.) bis 1. Juni 1892. — Prix Desmazieres:
Für die beste und nützlichste Arbeit über Kryptogamen (Fr. 1600),

1. Juni 1892. — Prix Montagne: Für eine wichtige Arbeit aus

dem Gebiete der Anatomie, Physiologie, Entwickelung oder Be-

schreibung der Zeilkryptogamen (Fr. 1000 und Fr. 500). 1. Juni

1892. — Prix de la Föns Melicocq: Für das beste Werk über

die Flora von Nordfrankreich (900 Fr.) 1. Juni 1892. — Prix
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